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Kinderaugen strahlen
Weihnachtspäckchen für die Amberger Tafel

Oberviechtach/Amberg. (weu) Zum
siebten Mal besuchte eine Abord-
nung aus Oberviechtach die Amber-
ger Tafel, um Weihnachtspäckchen
an die Kinder der Bedarfsfamilien zu
verteilen. Wochen vorher wurde in
den beiden Kirchengemeinden, im
Kindergarten, in der Grundschule
und bei den Ministranten in Nieder-
murach fleißig gesammelt.

So kamen wieder Berge von Plas-
tikspielzeug, Spiele, Puzzles, Bücher
und Kuscheltiere zusammen, die im
evangelischen Gemeindezentrum
verpackt wurden. Nachdem die

Oberviechtacher Tafel bereits belie-
fert worden war, ging es mit dem Kir-
chenbus, einem vom Autohaus
Zwack gesponserten Bus und einigen
Privatautos zur Amberger Tafel, wo
die Helfer von Bernhard Saurenbach
begrüßt wurden.

Zur Überraschung aller gratulierte
er dem „Geburtstagskind“ Jana Rust-
ler. In einigen Stunden waren alle Pa-
kete verteilt. Das strahlende Gesicht
eines kleinen Mädchens im Rollstuhl,
das ihr Paket fest an sich drückte, war
allein schon Belohnung für die Mü-
hen der Helfer.

Zum siebten Mal
wurden Päckchen an
die Tafel Amberg
geliefert. Die Vor-
sitzenden Bernhard
Saurenbach (vordere
Reihe, rechts) und
Irmgard Buschhausen
(links) gratulierten
Jana Rustler (Mitte)
zum Geburtstag. Sie
gehört neben Su-
sanne Setzer und
Christine Schießl
dem Organisations-
team an. Bild: weu

Schar der Ministranten wächst
Oberviechtach-Wildeppenried.
Die stattliche Zahl von 28 Minis-
tranten verrichtet in der Expositur-
kirche St. Bartholomäus in Wildep-
penried den Dienst am Altar. In ei-
nem Advents-Gottesdienst nahm
Kaplan Konrad Maria Ackermann
mit Julia Hilburger (Bildmitte) eine
Nachwuchs-Ministrantin auf. „Wer
mir dienen will, folge mir nach!
Diese Worte Christi befinden sich

auf der ersten Seite eurer Plakette“,
sagte der Kaplan bei der feierlichen
Messe und wandte sich dabei an
alle Minis: „Christus nachfolgen als
Ministranten, das ist in besonderer
Weise eure Sendung. Ihr dient dem
Herrn in der Heiligen Messe“. Mit
auf dem Bild die Oberministrantin
Katharina Breitschafter (Zweite von
links) sowie die Gruppenleiter.

Bild: hfzDie „Vielsaitigen Vier“ aus Schönsee/Schönthan umrahmten die Messe in
der Auferstehungskirche mit Musikbeiträgen und Liedern. Bild: weu

Das vierte Türchen offen
Gottesdienst mit volkstümlich-meditativen Klängen

Oberviechtach. (weu) An jedem Ad-
ventssonntag wurde den Kirchenbe-
suchern in der Auferstehungskirche
ein besonderes „Adventstürchen“
aufgemacht. Am vierten Advent war
dies ein Gottesdienst mit volkstüm-
lich-meditativen Klängen.

Die „Vielsaitigen Vier“ aus Schön-
see/Schönthan umrahmten mit Mu-
sikbeiträgen und Liedern, Pfarrer Dr.
Harald Knobloch sprach zwischen

den Stücken besinnliche Texte. Karl
Völkel (Orgel und Akkordeon), Anni
Völkel (Hackbrett) sowie Thekla und
Alfons Binder (Zither und Bass) er-
freuten die Gottesdienstbesucher.

Sie boten auch den katholischen
Mitchristen Gelegenheit, noch ein-
mal in der Schlussphase des Advents
inne zu halten, zur Ruhe zu kommen
und sich auf das bevorstehende
Weihnachtsfest einzustimmen

Terminkalender

Oberviechtach

Apothekendienst. Rats-Apotheke
Oberviechtach.

Fundsache. Eine Kettensäge mit
Brennstoffbehälter wurde im Juni ab-
gegeben, ein Garagenöffner (Firma
Einhell) im September, sowie ein
Samsung Handy schwarz und ein
Geldbetrag in der Nähe vom Bahnhof
aufgefunden. Die Sachen können im
Rathaus abgeholt werden.

Jugendtreff. Jugendräume im „Haus
der Bäuerin“, 19 bis 21 Uhr, geöffnet.

Linux User Group. 18 Uhr, Treffen
nach Absprache im Emil-Kemmer-
Haus. Nähere Infos und Termine un-
ter www.lug-ovi.de.

Dartclub „Treff nix“. 19.30 Uhr, Trai-
ning im Cafe-Bistro „Der Hammer“.

Kolping-Tischtennis. 18 Uhr, Trai-
ning für alle Aktiven in der Mehr-
zweckhalle.

Karate. 18 bis 20 Uhr, Karate- und Ka-
ta-Training sowie Prüfungsvorberei-
tung; 20 bis 22 Uhr, Kickboxtraining
Fortgeschrittene.

Die Schachspieler treffen sich um 19
Uhr im Emil-Kemmer-Haus, 18 Uhr
Jugendtraining.

Die Volksmusikfreunde laden am 26.
Dezember ab 19 Uhr zum „Steffls-
volkstanz“ nachTännesberg ins Gast-
haus Binnerschreiner. Es spielt die
Kapelle „Bayerisch-Blech“.

Handballverein. 16 bis 18 Uhr B-Ju-
gend männlich, Gymnasiumhalle; 20
bis 22 Uhr Herren, Gymnasiumhalle.

Tanzgruppe „Grün-Weiß“. 18.30 bis
21 Uhr, Training in der Berufsfach-
schule.

Stadtkapelle. Heute 19.30 Uhr Ge-
samtprobe. Samstag Weihnachtslie-
der zum Mettengang, Treffen 21.15
Uhr Kirchenaufgang (zivil).

„Almenrausch“ Pirkhof. 19 bis 21
Uhr, Schießtraining Jungschützen,
anschließend alle Mitglieder.

Das Kino zeigt brandneu Freitag 17
Uhr (erm.), 20 Uhr und 22.30 Uhr die
Komödie „Rubbeldiekatz“. Freitag, 20
Uhr „Happy New Year“. Freitag, 17
Uhr (erm.) „Der gestiefelte Kater“ in
3-D.NurnochFreitag, 22.30Uhr„Eine
ganz heiße Nummer“. Heilig Abend
keine Kinovorstellung.

Gleiritsch

Schützenverein. Übungsschießen
entfällt heute.Montag, 20Uhr, Christ-
baumversteigerung im Liebl-Saal.

ESV. Donnerstag, 18 Uhr, Jahresab-
schlussfeier im ESV-Heim. Anmel-
dung unter Telefon 09655/1299.

Teunz

Funkerstammtisch. Heute, 19.30
Uhr, Adventsfeier im Vereinslokal
Roidl.

Niedermurach

„Golaner“. Sonntag, 15. Januar, 13.30
Uhr Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Lobinger. Bestellung von
Vereinskleidung bei Katrin Thanner.

Schützenverein „Schlossfalke“.
Christbaumversteigerung am Mon-
tag, 14 Uhr, im Gasthaus Winderl; ab
19.30 Uhr ist die Bevölkerung dazu
eingeladen.

Ausbildung für nächsten Einsatz
Schwerpunkt beim Panzergrenadierbataillon 122 – Jahresabschlussappell als Mammutprogramm

Oberviechtach. (frd) Ein Mam-
mutprogramm hatten beim Jah-
resabschlussappell der Kom-
mandeur des Panzergrenadier-
bataillons 122, Oberstleutnant
Alexander Krone, die angetrete-
nen Soldaten und zahlreiche
Gäste bei klirrender Kälte, böi-
gem Wind und anhaltendem
Schneefall zu bewältigen.

Neben einem Rückblick und dem
Ausblick auf das kommende Jahr
standen Beförderungen, Auszeich-
nungen und Verabschiedungen eini-
ger Kameraden, der Chefwechsel der
dritten Kompanie, der „Spießwech-
sel“ bei der fünften Kompanie und
die Verabschiedung einiger Kamera-
den in den Afghanistaneinsatz auf
dem Ablaufplan.

Obersleutnant Krone wertete es als
großes Zeichen der Verbundenheit,
dass zu diesem Appell neben vielen
weiteren Ehrengästen auch der Ober-
viechtacher Bürgermeister Heinz
Weigl mit einigen Kollegen und Ver-
treter von Traditionsvereinen aus den

Patengemeinden, Zivilbedienstete
und „Ehemalige“ der Bundeswehr zu
diesem Appell gekommen waren.
Krone hielt den Rückblick äußerst
kurz und erinnerte noch einmal an
das gemeinsam mit der Stadt Ober-
viechtach gefeierte Heimatfest und
das Garnisons-Jubiläum, die er als
Meilensteine des guten Miteinander
der Stadt mit „ihren Soldaten“ sah.

Wieder in den Einsatz
Im kommenden Jahr werde die vor-
bereitende Ausbildung für den Ein-
satz den Schwerpunkt bilden, einige
Soldaten werden schon 2012, der
größere Teil des Bataillons wird aber
erst 2013 wieder in den Einsatz ge-
hen. Wegen vorbildlicher Pflichter-
füllung weit über das zu fordernde
Maß hinaus erhielten einige Soldaten
„Förmliche Anerkennungen“. Für die
Teilnahme an einem Gefecht wäh-
rend des International Securty Assi-
tance Force Einsatzes in Afghanistan
sind Hauptfeldwebel Lüben, Ober-
feldwebel Rischow und Stabsgefreiter
Kromm mit der Einsatzmedaille der
Bundeswehr „Gefecht“ ausgezeich-

net worden. Dass die Reservisten in
der Bundeswehr mehr denn je gefor-
dert sind und auch in einer Armee
von Zeit- und Berufssoldaten drin-
gend gebraucht werden, stellte der
Kommandeur besonders heraus. Ei-
ner der Reservisten des Bataillons,
Oberleutnant der Reserve von
Kriegsherim konnte sich über seine
Beförderung zum Hauptmann der
Reserve freuen. Ein weiterer Teil war
die Verabschiedung von 40 Soldaten,
davon 13 Offiziersdienstgraden, die
in der fünften Kompanie des Batail-
lons ausgebildet und auf diesen Ein-
satz vorbereitet worden sind.

Ortsschild überreicht
Diese Soldaten stammen aus dem
Panzergrenadierbataillon 122, dem
Panzerpionierbataillon 4 aus Bogen
und Einzelabstellungen aus dem
Jagdbombergeschwader 32, der Pan-
zerbrigade 12, dem Fallschirmjäger-

bataillon 262 und dem Gebirgslogis-
tikbataillon 8, die von Hauptmann
Eichhorn, dem bisherigen Kompa-
niechef der ersten Kompanie, im Ein-
satz geführt werden. Dies nahm Bür-
germeister Heinz Weigl zum Anlass,
diesen Soldaten die besten Wünsche
für den Einsatz und eine unversehrte
Wiederkehr mit auf den Weg zu ge-
ben. Als äußeres Zeichen übergab
Weigl an Hauptmann Eichhorn ein
Ortsschild von Oberviechtach, das
die Soldaten immer an ihre Bayeri-
sche Heimat erinnern soll.

Da bei der Bundeswehr nichts so
beständig wie der Wechsel ist, hatte
Oberstleutnant Krone auch bei die-
sem Appell einige Offiziere, Unterof-
fiziere und Mannschaften aus dem
Bataillon zu verabschieden, darunter
Kadett Monhhor aus der Mongolei
und Kadett Sheka aus Tansania, die
seit Juni zum Truppführer ausgebil-
det worden sind.

Bürgermeister Heinz
Weigl übergab an
Hauptmann Eichhorn
das Ortsschild von
Oberviechtach, das
ihn und seine Sol-
daten beim Einsatz
im fernen Afgha-
nistan immer an die
Heimat erinnern soll.

Diese drei Soldaten sind durch den Kommandeur mit der Einsatzmedaille
der Bundeswehr „Gefecht“ ausgezeichnet worden. Bilder: frd (2)


